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Liebe Mitglieder und Freunde 

der Deutschen Gesellschaft für 

Biomechanik 

 

Moin, 

 

Seit einiger Zeit beschäftigt mich die Frage, wie 

sich unsere Wissenschaft in Zukunft entwickeln 

wird. Bleiben wir bei der Kombination aus Expe-

rimenten und Modellen, oder verlagert sich alles 

zunehmend ins Virtuelle? Welchen Beitrag kön-

nen wir künftig zur Lösung klinischer Probleme 

leisten? Sind klinische Studien weiterhin sinn-

voll, oder gewinnen Implantat-Register zuneh-

mend an Bedeutung? Wann wird es einen biolo-

gischen Gelenkersatz oder zumindest gezüch-

tete Knorpel geben? Kann man Veröffentlichun-

gen weiterhin vertrauen und wenn ja, wie ge-

lingt es uns, die Qualität und Integrität sicherzu-

stellen? Ich hoffe sehr, dass mich die Vorträge 

und die Gespräche an der DGfB Tagung vom 18.-

20. März in Hamburg bei solchen Fragen weiter-

bringen werden und freue mich sehr Euch alle 

dort begrüßen zu dürfen.  

 

Beste Grüße, 

Gerd 

 

Dr. Gerd Huber 

DGfB Präsident 
 
 

 
 

14. Kongress der DGfB 

Die 14. Jahrestagung der Deutschen Gesell-

schaft für Biomechanik (DGfB) findet vom 

18.–20. März 2026 an der Technischen 

Universität Hamburg statt. Das Programm, 

die Workshops und die gesellschaftlichen 

Veranstaltungen sind vorbereitet – Ham-

burg erwartet Sie. 

Mitgliederversammlung 2026 

Die nächste Mitgliederversammlung der 

DGfB findet am 19. März 2026 von 13:00 

bis 14:00 Uhr im Rahmen der Tagung in 

Hamburg statt.  

Neuer Beirat für Soziale Medien 

Die DGfB hat einen neuen Beirat für Soziale 

Medien eingerichtet. Lasse Hansen wurde 

hierfür benannt und stellt sich vor. 

3. Impact Paper Award 

Für den 3. Impact Paper Award können ab 

sofort Bewerbungen eingereicht werden. 

Einsendeschluss ist der 30. November 

2026. 

Achtung: geänderte Bewerbungs-

fristen! 

Aufgrund der DGfB-Tagung in Hamburg 

wurde die Bewerbungsfrist für die Reise- 

sowie die Hospitationsstipendien aus-

nahmsweise vorgezogen. Neue Deadline: 

31. Januar 2026.  

 

NEWSLETTER 
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Ankündigung: 14. Jahresta-

gung der DGfB in Hamburg 

Vom 18. bis 20. März 2026 freuen wir uns, Sie bei 

der 14. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 

für Biomechanik (DGfB) an der Technischen Uni-

versität Hamburg (TUHH) begrüßen zu dürfen. 

Forschende, Kliniker:innen und Industriepart-

ner treffen sich, um aktuelle Entwicklungen der 

Biomechanik vorzustellen und zu diskutieren. 

Neben wissenschaftlichen Vorträgen erwarten 

Sie Workshops, Keynote Lectures und vielfältige 

Möglichkeiten zum Networking. Die Frühbu-

cherfrist endet am 15. Januar 2026. 

 

Rahmenprogramm: 

• AMTI Rookies Night am 18. März 

(20:30–23:00 Uhr) 

• Galadinner – Hafenrundfahrt auf der 

MS Hanseatic am 19. März (19:30–

22:30 Uhr) 

 

Workshops: 

• Nachwuchsworkshop der DGfB (18. 

März, 09:30–13:00 Uhr) 

• GAMMA Workshop (18. März, 09:00–

13:00 Uhr) 

 
Tagungspreise: 

Young Investigator Award, Best Poster Award 

und der von AMTI unterstützte Best Experi-

mental Study Award werden im Rahmen der 

Tagung vergeben. 

 

Stipendien & weitere Preise: 

Bewerbungen für Reise- und Hospitationssti-

pendien sind bis 31. Januar 2026 möglich. 

 

Wir freuen uns auf einen spannenden Kongress 

und begrüßen Sie herzlich in Hamburg! 

Ankündigung: Mitglieder-

versammlung 2026 

Die nächste Mitgliederversammlung der Deut-

schen Gesellschaft für Biomechanik (DGfB) fin-

det im Rahmen der 14. DGfB-Jahrestagung in 

Hamburg statt. Wir laden alle Mitglieder herzlich 

ein, an der Sitzung teilzunehmen und die weite-

ren Entwicklungen der Gesellschaft aktiv mitzu-

gestalten. 

 

Datum: Donnerstag, 19. März 2026 

Uhrzeit: 13:00–14:00 Uhr 

Ort: DGfB-Tagung 2026, Hamburg 

(Der genaue Raum wird rechtzeitig bekanntge-

geben.) 

 

Wie in den vergangenen Jahren werden die offi-

ziellen Einladungen zur Mitgliederversammlung 

inklusive aller organisatorischen Informationen 

nochmals rechtzeitig per E-Mail verschickt. Auch 

die Tagesordnung wird vorab an alle Mitglieder 

ausgesendet, sodass eine angemessene Vorbe-

reitung möglich ist. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, konstruktive 

Beiträge und den gemeinsamen Austausch im 

Rahmen der Tagung. 

Neuer Beirat für Soziale Me-

dien 

Der Vorstand der DGfB hat einen neuen Beirat 

für Soziale Medien eingerichtet, um die externe 

Sichtbarkeit der Gesellschaft zu stärken und eine 

professionelle Präsenz in den sozialen Netzwer-

ken aufzubauen. Dazu gehören insbesondere der 

Aufbau und die Pflege eines offiziellen LinkedIn-

Auftritts der DGfB sowie die Entwicklung eines 

passenden Kommunikationskonzepts. Wir 

freuen uns sehr, dass Lasse Hansen (Deutsche 

Sporthochschule Köln) diese Aufgabe 
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übernimmt. Im Folgenden stellt er sich kurz 

selbst vor: 

Mein Name ist Lasse 

Hansen und ich freue 

mich darauf, den 

Social Media Bereich 

für die DGfB aufzu-

bauen. Ich komme ge-

bürtig aus Hamburg, 

wo ich im Bachelor 

Bewegungswissen-

schaft studiert habe. Aktuell lebe ich in Köln, wo 

ich nach meinem Master in Sport- und Medizin-

technik nun meine Promotion am Institut für Bi-

omechanik und Orthopädie an der Deutschen 

Sporthochschule Köln anstrebe. Ich befasse mich 

hierfür mit neuromuskulären Adaptationen im 

Themenkomplex Kniearthrose, Orthetik und 

Prothetik. Meine Freizeit verbringe ich am liebs-

ten mit verschiedensten Natursportarten wie 

dem Kitesurfen, Bergsteigen, Rennrad fahren, 

Klettern, Bouldern und Snowboardfahren. 

 

3. Impact Paper Award 

Die Deutsche Gesellschaft für Biomechanik 

(DGfB) schreibt zum dritten Mal den Impact Pa-

per Award aus. Mit diesem Preis werden wissen-

schaftliche Arbeiten ausgezeichnet, die durch 

besonderen wissenschaftlichen oder gesell-

schaftlichen Impact hervorstechen und einen 

klaren Beitrag zur Weiterentwicklung der bio-

mechanischen Forschung leisten.  

Für den 3. Impact Paper Award können Publika-

tionen eingereicht werden, die in den letzten 

drei Jahren erschienen sind. Bewerbungsbe-

rechtigt sind DGfB-Mitglieder mit mindestens 

einjähriger Mitgliedschaft. 

Die Bewerbung umfasst: 

• die vollständige Publikation 

• ein Impact Statement (max. eine A4-

Seite), das den wissenschaftlichen, ge-

sellschaftlichen und persönlichen Im-

pact der Publikation darstellt.  

 

Einsendeschluss ist der 30. November 2026. Die 

Preisverleihung erfolgt im Rahmen der virtuel-

len DGfB-Tagung 2027. Der Preis ist mit 1.500 € 

dotiert. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an: 

Hoelscher_S@ukw.de 

Wir freuen uns auf zahlreiche Einreichungen. 

 

Reisestipendien 

Für das Jahr 2026 können erneut Reisestipen-

dien der DGfB beantragt werden. Aufgrund der 

zeitlichen Nähe zur DGfB-Jahrestagung in Ham-

burg erfolgt die Ausschreibung mit einer vorge-

zogenen Bewerbungsfrist: 31. Januar 2026. Ge-

fördert werden nationale Kongresse mit bis zu 

500 €, internationale Kongresse mit bis zu 1.000 

€, sowie Registrierungsgebühren für virtuelle 

Veranstaltungen. Detaillierte Informationen zu 

Voraussetzungen und Bewerbungsunterlagen 

finden Sie auf unserer Website. 

Im Anschluss an die Ausschreibung freuen wir 

uns, in diesem Newsletter die Berichte zweier 

aktueller Reisestipendiatinnen präsentieren zu 

dürfen. Beide schildern ihre wissenschaftlichen 

Erfahrungen, fachlichen Eindrücke und persön-

lichen Highlights von ihren geförderten Kon-

gressaufenthalten – ein Einblick, der die Bedeu-

tung dieser Fördermaßnahme eindrucksvoll un-

terstreicht. 

Sophie Fleischmann, Lehrstuhl für Ma-
schinelles Lernen und Datenanalytik, 
Friedrich-Alexander-Universität, Erlan-
gen-Nürnberg  

Vom 27.-31. Juli durfte ich am diesjährigen Kon-

gress der International Society of Biomechanics 

(ISB) in Stockholm teilnehmen und wurde dabei 

mailto:marianne.hollensteiner@bgu-murnau.demar
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mit dem Reisestipendium der DGfB unterstützt. 

Ein Highlight für mich war, aktuelle Forschungs-

ergebnisse in einem Vortrag mit dem Titel „Does 

motion capture cause psychological stress and 

can we see it in the person’s gait?“ zu präsentie-

ren. Im Anschluss gab es viele Fragen und posi-

tive Resonanz, was mich besonders gefreut hat.  

Für mich war es die erste ISB-Teilnahme, und 

dementsprechend beeindruckt war ich von der 

Anzahl und Vielfalt an Vorträgen und Postern. 

Bei den acht Parallel-Sessions gab es immer min-

destens eine Session, die mich interessiert hat. 

Besonders einprägsam waren die vier einstündi-

gen Keynotes von renommierten Wissenschaft-

ler:innen wie Steve Collins oder Friedl de Groote 

sowie die President’s Lecture von Elizabeth 

Clarke zum Thema „Gender Citation Gap in Bio-

mechanics“.  

Die Kaffee- und Essenspausen während der Kon-

ferenz waren zudem die perfekte Gelegenheit, 

um mit anderen Wissenschaftler:innen ins Ge-

spräch zu kommen, Nachfragen zu stellen, und 

durch den Austausch neue Ideen zu gewinnen. 

Für mich war es sehr spannend, Biomechani-

ker:innen persönlich kennenzulernen, die ich 

vorher nur von deren Papern kannte.  

Ebenso gut geplant wie der wissenschaftliche 

Teil war das Rahmenprogramm der Konferenz. 

Gleich am ersten Abend gab es einen Empfang im 

eindrucksvollen Stockholmer Stadshus, in dem 

auch das Nobelpreis-Bankett stattfindet. Es gab 

außerdem ein Student-Event im Stockholmer 

Freizeitpark sowie ein Networking Event der In-

ternational Women in Biomechanics, bei dem ich 

andere Frauen in der Biomechanik, von PhD-

Studentinnen über Post-Docs bis hin zu Profes-

sorinnen, kennenlernen konnte. Abgerundet 

wurde die Konferenz durch das festliche Gala-

Dinner mit Live-Musik am letzten Abend. 

Die Teilnahme an der ISB war für mich eine be-

reichernde Erfahrung, an die ich sehr gerne zu-

rückdenke. Ich möchte mich deshalb ganz herz-

lich bei der DGfB bedanken, dass sie meine Teil-

nahme gefördert und ermöglicht hat.  

 

Franziska Geiger, 
Forschungslabor für 
Biomechanik und Im-
plantattechnologie, 
Orthopädische Klinik 
und Poliklinik, Uni-
versitätsmedizin 
Rostock (Rostock)  

Vom 18. bis 21. Septem-

ber 2025 fand in Rom, Italien, der 36. Kongress 

der “International Society for Technology in Ar-

throplasty (ISTA)“ statt. Austragungsort war das 

Waldorf Astoria Rome Cavalieri, ein eindrucks-

volles Tagungshotel mit einem wunderschönen 

Blick über Rom und die Vatikanstadt.  
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Der diesjährige ISTA-Kongress stand unter dem 

Motto „How to Solve the Real Problems Through 

Technology“ und brachte Expertinnen und Ex-

perten aus Industrie, Forschung und klinischer 

Praxis zusammen, um aktuelle Entwicklungen 

und Innovationen auf dem Gebiet der Endopro-

thetik zu diskutieren. Mit zahlreichen internati-

onalen Teilnehmenden aus über 25 Ländern bot 

die Veranstaltung eine ausgezeichnete Gelegen-

heit für den interdisziplinären Austausch.  

 

Das wissenschaftliche Programm umfasste eine 

große thematische Vielfalt mit bis zu vier paral-

lelen Sessions aus unterschiedlichen Bereichen 

der Biomechanik, Materialwissenschaft, Robotik 

und digitaler Technologien. In den Pausen prä-

sentierten zahlreiche Aussteller aus der Medi-

zintechnikindustrie ihre neuesten Produkte und 

Konzepte, was Gelegenheit für fachlichen Aus-

tausch und Networking bot.  

Am dritten Kongresstag hatte ich die Gelegen-

heit, meinen Beitrag „Integration of a piezoe-

lectric element into an uncemented hip stem to 

supply energy for smart implant functions“ im 

Rahmen der Session „Cutting edge technologi-

cally assisted orthopaedic surgery: Navigation, 

Augmented Reality, Robotics“ zu präsentieren. 

Im Anschluss ergaben sich wertvolle Diskussio-

nen und ich konnte neue internationale Kon-

takte knüpfen, um mögliche Kooperationen mit 

anderen Forschungsgruppen anzubahnen. 

Neben dem wissenschaftlichen Programm blieb 

abends etwas Zeit, gemeinsam mit Kolleg:innen 

die Stadt Rom mit ihren beeindruckenden Se-

henswürdigkeiten wie dem Kolosseum, dem Fo-

rum Romanum und der Sixtinischen Kapelle zu 

erkunden. 

 

Persönlich bot mir der ISTA-Kongress viele neue 

Einblicke in die aktuellen Entwicklungen der En-

doprothetik sowie zahlreiche Möglichkeiten 

zum fachlichen und internationalen Austausch. 

Dabei konnte ich mich intensiv zu meinem Pro-

motionsthema austauschen und wertvolle inter-

nationale Kontakte knüpfen. Ich möchte mich 

herzlich bei der Deutschen Gesellschaft für Bio-

mechanik für die Unterstützung meiner Teil-

nahme an dem ISTA Kongress 2025 in Form ei-

nes Reisestipendiums bedanken. 

Wenn Sie diesen Newsletter bis hierher gelesen 

haben – danke! Schreiben Sie uns gerne eine 

kurze E-Mail an marianne.hollensteiner@bgu-

murnau.de mit dem Betreff „Ich habe bis hierher 

gelesen und noch weiter“. Unter allen Einsen-

dungen verlosen wir einen Amazon-Gutschein 

im Wert von 100 €. Einsendeschluss ist der 31. 

Januar 2026. Bitte geben Sie diese Information 

nicht weiter. Wir wollen hiermit einen Überblick 

gewinnen ob der Newsletter auf Interesse stößt. 

Mitglieder des Vorstands sind von der Verlosung 

ausgeschlossen. 
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Julian Zierke, Julius Wolff Institut, Center 

for Musculoskeletal Biomechanics and 

Regeneration, Charitè, Berlin 

Der diesjährige Kongress der European Society 

of Biomechanics (ESB) brachte im Juli über 970 

Forschende aus 44 Ländern an der ETH Zürich 

zusammen. Wie jedes Jahr bot der Kongress eine 

wertvolle Plattform, um aktuelle Forschungser-

gebnisse zu prä-

sentieren, wis-

senschaftliche 

Ideen auszutau-

schen und neue 

Kooperationen 

zu initiieren. 

Das diesjährige 

Motto „AI in Bio-

mechanics: Op-

portunities and 

Challenges“ 

spiegelte sich in 

einem breiten Programm wider, das unter-

schiedlichste Bereiche der Biomechanik ab-

deckte. In diesem Rahmen konnte ich unsere Ar-

beit zur KI-unterstützten Operations- und Oste-

osyntheseplanung präsentieren. Der Austausch 

mit Kolleginnen und Kollegen zeigte erneut, wie 

rasant sich KI-Methoden in die biomechanische 

Forschung integrieren und welche Vielfalt an In-

novationen sie in interdisziplinäre Projekte ein-

bringen. Besonders inspirierend war eine kont-

roverse und zugleich konstruktive Podiumsdis-

kussion zur Zukunft physikalischer Modellie-

rung in Zeiten datengetriebener Ansätze. Die 

Frage, wie klassische Modellierung und mo-

derne KI künftig zusammenwirken und sich ge-

genseitig beeinflussen, wird uns vermutlich 

noch lange beschäftigen und zeigt zugleich die 

hohe Dynamik in der biomechanischen For-

schung. Nach intensiven Vortragstagen bildete 

ein gemeinsames Abendessen am Zürichsee ei-

nen angenehmen und kollegialen Ausklang. 

Auch dieser Kongress hat mir erneut gezeigt, wie 

wichtig der europäische wissenschaftliche Aus-

tausch für die biomechanische Forschung ist und 

wie sehr wir davon profitieren. 
 

Hospitationsstipendien 

Auch für das Jahr 2026 schreibt die Deutsche Ge-

sellschaft für Biomechanik (DGfB) wieder ein 

Hospitationsstipendium im Wert von bis zu 

2.500 € aus. Das Stipendium ermöglicht jungen 

Wissenschaftler:innen, einen Forschungsaufent-

halt in einer externen Arbeitsgruppe durchzu-

führen, neue Methoden kennenzulernen und ihr 

wissenschaftliches Profil gezielt zu erweitern. 

Aufgrund der zeitlichen Nähe zur DGfB-Ta-

gung 2026 in Hamburg wird die Bewer-

bungsfrist ausnahmsweise vorverlegt: 31. Ja-

nuar 2026. 

Die Förderrichtlinien sowie Informationen zu 

den einzureichenden Unterlagen finden Sie auf 

der Website der DGfB. Wir freuen uns auf zahl-

reiche Bewerbungen und darauf, auch im kom-

menden Jahr besondere Hospitationsvorhaben 

unterstützen zu dürfen 

 

Impressum 
Dr. Gerd Huber, Präsident 

PD Dr. Marianne Hollensteiner, Schriftführerin 

www.bio-mechanik.org 

 

http://www.bio-mechanik.org/
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https://www.bertec.com/
https://www.medartis.com/
https://www.amti.biz/
https://www.motum.at/
https://www.ceramtec-group.com/de/
https://www.naeder-holding.com/
https://codamotion.com/
https://www.prophysics.ch/
https://www.delsys.com/europe/
https://uppollux.com/
https://www.dyna-mess.de/
https://www.silony-medical.com/
https://www.endocon.de/endocon-Spezialist-Revisionen-Instrumente.html
https://www.velamed.com/
https://www.spineserv.de/index.html
https://www.klsmartin.com/de/
https://www.bbraun.de/de.html
https://www.peter-brehm.de/

